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FC Hennef 05 – Viktoria Torschützenliste/Zuschauerstatistik

Interview Franz Wunderlich Interview Gästecoach

Regionalliga Splitter Rot-Weiss Essen

Tabelle und Spielplan Jugend: Statistiken & Spielplan

1. Mannschaft Vorschau: Fortuna Düsseldorf U23

Kader Wichtige Adressen

Nach dem vierten Sieg in Folge emp-
fängt Viktoria Köln den direkten 
Ligakonkurrenten Rot-Weiss Essen. 
Die beiden Mannschaften, die in der 
Tabelle nur ein Punkt trennt, wollen 
den Anschluss an die Tabellenspitze 
halten oder, wenn möglich, sogar 
verkürzen. Doch dafür müssen an 
diesem Sonntag drei Punkte her.

Der FC Viktoria Köln möchte den po-
sitiven Trend der vergangenen Spiele 
fortführen. In der Liga blickt Viktoria 
auf vier Siege und ein Unentschieden 
zurück und auch im Pokal konnte 
das Halbfi nale erreicht werden. Mit 
Rot-Weiss Essen soll nun ein direk-

ter Tabellennachbar besiegt werden. 
Rot-Weiss Essen gilt es, trotz einer 
kleinen Schwächephase, nicht zu un-
terschätzen. Im letzten Spiel gegen 
die U23 vom FC Schalke 04 konnte 
Essen nach drei Niederlagen wieder 
einen Sieg erzielen. Die Mannschaft 
um Trainer Marc Fascher wird also 
höchst motiviert sein, die nächsten 
Punkte einfahren zu können. 

An das Hinspiel erinnert man sich, 
aus Viktoria-Sicht, nicht allzu gerne. 
Viktoria Köln lag bis zur 86. Minute 
mit 1:0 in Führung. Kurz vor Abpfi ff  
drehte Essen dann noch das Spiel in 
ein 1:2. Deshalb ist Viktoria Köln 

wohl umso mehr bemüht, es an die-
sem Sonntag besser zu machen. Über 
die volle Spielzeit soll alles gegeben 
werden, um nach Abpfi ff  als Sieger 
vom Platz zu gehen. Denn nur dann 
ist der Blick an die Tabellenspitze 
noch realistisch. Momentan beträgt 
der Abstand zum Zweitplatzierten 
Alemannia Aachen sieben Punkte. 

Gemeinsam alles für den Sieg geben! 
Wir freuen uns mit Euch zusammen 
unseren Verein, den FC Viktoria 
Köln, an diesem Sonntag zu unter-
stützen.

Vik, Vik, Viktoria! V

Duell der Verfolger

Präsentiert Ihnen 
das heutige Heimspiel:

FC Viktoria Köln – Rot-Weiss Essen

im Sportpark Höhenberg

Sonntag, 22. März, Anstoß 14:00 Uhr

4

6

9

12

13

14

16

20

23

24

28

30



DER VIKTORIANER – Ausgabe 13   2014/20154

„David gegen Goliath“ hieß es in 
vielen Pressetexten, wenn im Vor-
hinein von dem Spiel Viktoria Köln 
gegen den FC Hennef gesprochen 
wurde. Die Favoritenrolle nahm 
Viktoria Köln an und hat sie bestens 
erfüllt. Die Mannschaft, um Tomasz 
Kaczmarek, dominierte von der ers-
ten bis zur letzten Minute und ließ 
dem Gegner kaum eine Chance. 

In der Startelf gab es im Vergleich 
zum Sieg über Uerdingen zwei Ver-
änderungen. Schwadorf und Klin-
genburg rückten für Staffeldt und 
Steegmann in die Startelf. Die bei-
den „Neuen“ sollten in der Offen-
sive für Dampf sorgen und setzten 
dies auch direkt um. Beide erspiel-
ten sich gute Chancen. Zum Torer-
folg kam es jedoch zunächst nicht.

Bei desolaten Platzverhältnissen 
hatte Viktoria Köln das Spiel im 
Griff und gab Hennef kaum die 
Möglichkeit, die Mittfeldlinie zu 
überqueren. In der 20. Spielminute 
wurde die Dominanz dann auch mit 
einem Tor belohnt. Schäfer spielte 
in den Rückraum direkt auf Nott-
beck und der verwertete mit einem 
platzierten Schuss zum 1:0. Zehn 
Minuten später legte Jules Schwa-
dorf dann mit einem Traumtor 
nach. Der Stürmer bekam den Ball 
von Pagano, ließ mehrere Gegen-
spieler stehen und zirkelte den Ball 
von der halbrechten Seite ins lange 
Eck. Viktoria dominierte das Spiel 
weiter, kam aber zu keinen klaren 
Möglichkeiten mehr. Somit ging es 
mit der 2:0-Führung in die Halbzeit.

Verdiente Führung weiter  
ausgebaut
In der zweiten Hälfte war es Klin-
genburg, der die erste Möglichkeit 
hatte. Nachdem Paganos Schuss ab-
gewehrt wurde, hatte Klingenburg 

die Möglichkeit zum Nachschuss. 
Der Ball ging jedoch rechts am Tor 
vorbei. 

Die nächste Chance ließ nicht lan-
ge auf sich warten. Nach einem 
schönen Zusammenspiel zwischen 
Klingenburg, Pagano und Schwa-
dorf fiel das 3 zu 0. Klingenburg 
steckt auf Pagano durch. Der legt 
wiederum von der Grundlinie auf 
Schwadorf zurück, welcher zum 3:0 
einschiebt. Mike Wunderlich erhöh-
te dann in der 72. Minute auf 4:0. 
Koronkiewicz legte uneigennützig 
auf Wunderlich zurück und der ließ 
es sich nicht nehmen, den Ball frei-
stehend einzunetzen.

Viktoria Köln gewann auswärts, 
auch in der Höhe verdient, beim FC 
Hennef. In der Spitzengruppe der 
Regionalliga West ließen die Erst- 
und Zweitplatzierten, Alemannia 
Aachen und die U23 von Borussia 
Mönchengladbach Punkte liegen. 
Der Abstand von sieben Zählern ist 
zwar immer noch sehr groß, aber 
man freut sich, den Anschluss zur 
Tabellenspitze halten zu können.  
Am kommenden Sonntag wartet die 

nächste große Aufgabe auf Vikto-
ria Köln. Im Sportpark Höhenberg 
empfängt Viktoria Köln um 14 Uhr 
Rot-Weiss Essen. Essen liegt mit nur 
einem Zähler weniger, direkt hinter 
Viktoria Köln in der Tabelle. Es er-
wartet uns also ein Topspiel!

Bis dahin, Vik, Vik, Viktoria! V

Viktoria Köln schlägt  
den FC Hennef mit 4:0
Auch auswärts ist Viktoria Köln erfolgreich und gewinnt 4:0 gegen den FC Hennef. Die Torschüt-
zen der Partie sind Lukas Nottbeck (20.), Jules Schwadorf (30./58.) und Mike Wunderlich (72.).

Blatt, Nadine 03.04.1975
Bock, Eric 25.03.1967
Boden, Rudolf 01.04.1952
Depta, Richard 11.04.1965
Dr. Rogier, Joachim 21.03.1947
Ettelt, Hans 06.04.1936
Furgoll, Herbert 05.04.1965
Gonska, Christopher 28.03.1989
Gottsmann, Heinz 05.04.1937
Groh, Helmut 24.03.1942
Guerra Walter, Giuseppe 27.03.1939
Hoß, Ursula 30.03.1966
Kapitain, Günter 08.04.1938
Klon, Manuel 21.03.1987
Kollmann, Tobias 12.04.1970
Krause, Oliver 26.03.1968
Pläster, Wolf Rüdiger 29.03.1942
Rey, Hermann 27.03.1951
Röger, Christoph 26.03.1968
Sancarbarlaz, Atakam 29.03.1975
Schneider, Georg 22.03.1958
Stefan, Daniel 26.03.1971
Thimme, Norbert 05.04.1960
Wever, Thomas 24.03.1966

Geburtstage im März / April

Foto: © Viktoria Köln / Peter Ciper 
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Wie ist im Vergleich zur Hinrunde 
der derzeitige Aufwärtstrend zu er-
klären ?
In der Hinrunde haben wir zwei un-
terschiedliche Gesichter gezeigt und 
hoffen deshalb in der Rückrunde auf 
eine gewisse Konstanz. Die Mann-
schaft steht zurzeit sehr stabil und 
ist sowohl offensiv als auch defen-
siv gut organisiert. Im Moment sind 
wir insgesamt auf einem sehr guten 
Weg. 

Was macht diese Konstanz im Spiel 
aus?
Die ruhige, sachliche und akribische 
Art unseres neues Trainers Tomasz 
Kaczmarek und sein Weg, die Mann-
schaft zu begleiten und vorzuberei-
ten, tut meiner Meinung nach dem 
gesamten Team sehr gut. 

Einige Spieler, beispielsweise Claus 
Costa, Lukas Nottbeck und Nico Pel-
latz, konnten dadurch ihre Fähig-
keiten und Qualitäten neu entfalten.

Was muss passieren, damit ein Auf-
stieg in die 3. Liga möglich wird?
Ich denke wir fahren mittlerweile 
sehr gut mit unserer defensiven Art. 
Wir sind immer ein Verein gewesen, 
der sich der Favoritenrolle häufig 
nicht entziehen konnte, was auch 
nicht immer einfach für uns war. 
Trotzdem glaube ich, dass vor allem 
auch Tomasz Kaczmarek, nach der 
zweiten enttäuschenden Phase der 
Hinrunde, der Mannschaft ein Stück 
weit den Druck nehmen konnte, so-
dass sie sich wieder auf die Rück-
runde fokussieren konnte. Wir soll-
ten unseren Weg jetzt weitergehen. 
Im Fußball ist alles machbar. 

Momentan harmoniert die Mann-
schaft sehr gut zusammen, trotz-
dem laufen bald einige Verträge 

aus. Wann beginnen die Planungen 
für den Kader der neuen Saison?
Wir werden die Situation natürlich 
weiter beobachten und sehen, wer 
unter anderem trotz des ungünsti-
gen Zustands des Platzes eine positi-
ve Einstellung zeigt. Nicht nur Qua-
lität sondern auch Mentalität und 
Persönlichkeit spielen eine große 
Rolle in unserem Verein. Wer bereit 
ist, mit der Mannschaft auch über 
diese eher schwierige Phase hinweg 
zu gehen, hat gute Chancen, einen 
neuen Vertrag zu bekommen.  

Wie zufrieden sind Sie mit den aktu-
ellen Neuzugängen? 
Grundsätzlich können wir im Mo-
ment sehr zufrieden sein. Sowohl 
Klingenburg als auch Schwadorf, die 
beide noch sehr jung sind, verfügen 
über enormes Potential und werden 
die Mannschaft insgesamt in Zu-
kunft sicherlich verbessern. Bei Vik-
toria herrscht natürlich eine andere 

Drucksituation als in Wattenscheid 
oder den Schalker Amateuren, wes-
halb sie sich in der Rückrunde daran 
gewöhnen sollen und müssen. Beide 
Spieler haben sich in dieser Hinsicht 
schon jetzt enorm weiterentwickelt. 

Apropos junge Spieler, was erhof-
fen Sie sich vom Nachwuchs des FC 
Viktoria Köln? 
Vorab ist zu sagen, dass auch die 
Nachwuchsarbeit natürlich ein 
wichtiger aber auch langwieriger 
Prozess ist. Unsere U19 und U17 
sind beide in die Bundesliga auf-
gestiegen, weshalb auch die U16 
nun in der höchsten Liga spielt. 
Im Hinblick darauf, dass dies sehr 
kurzfristig feststand, ist natürlich 
die Kaderplanung unter einem ge-
wissen Zeitdruck durchgeführt wor-
den. Manfred Schatt und sein Team 
haben diese Aufgabe gut gelöst und 
insgesamt gute Arbeit geleistet. Die 
Spieler werden sehr gut ausgebildet, 

Franz Wunderlich über  
die Zukunft des FC Viktoria Köln
Unser „Vorstand Sport“, Franz Wunderlich, spricht über die positive Entwicklung des Vereins, 
die sich während der vergangenen Spiele gezeigt hat, und den Traum des Aufstiegs.

Foto: © Viktoria Köln / Peter Ciper 
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sodass aus dem unteren Bereich 
immer wieder Spieler nach oben 
nachrücken können. Mein persön-
licher Traum ist, dass irgendwann 
mehr als die Hälfte der Spieler der 
1. Mannschaft aus unserem eigenen 
Nachwuchs stammt. 

Was erwarten Sie von dem Spiel ge-
gen Rot-Weiss Essen?
Wir haben auf jeden Fall in sport-
licher Hinsicht eine Rechnung 
mit Rot-Weiss Essen off en. Unsere 
Mannschaft spielt im Moment sehr 
gut. Die vergangenen Spiele wurden 
nicht durch Glück sondern harte Ar-
beit gewonnen. Im Hinspiel haben 
wir es leider versäumt, diesen Geg-
ner zu besiegen. Ich freue mich auf 
das Spiel und vertraue der Mann-
schaft. 

Ihr Tipp?
Die Mannschaft soll sich für ihre 
Leistung der letzten Spiele beloh-
nen, weshalb ich glaube, dass wir 
2:0 gewinnen.  V

1 St. Folienplott, 450 x 575 mm, 2-farbig (hellgrau / dunkel grau)
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 Köln´s neue Partyhochburg

Gladbacher Wall 5  50670 Köln

www.tanzlokal-nina.de

Tanz- und Partylokal im RheinlandSo feiert man in der Nina!
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DIE Kölsche Nacht

DIE BESTEN LIVE-ACTS DER KÖLSCHSZENE. 
JEDEN 1. FREITAG KÖLSCHE TOP-STARS - DAS GIBT ES NUR HIER!

Immer Samstags ab 21Uhr

DER EXKLUSIVE
PARTY-SAMSTAG

FÜR JUNG & JUNGGEBLIEBENE

DISCO-FOX & PARTYSPASS MIT DEN ABSOLUTEN TOP-DJ‘S!

STARSDIE NACHT
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LORENZ BÜFFEL, AUS DEM MEGAPARK MALLORCA, 
SOWIE EIN WEITERER STARGAST HEIZEN EUCH RICHTIG EIN!

Büffeljagd
JEDEN LETZTEN 
SAMSTAG IM MONAT

BüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagdBüffeljagd
MIT LORENZ BÜFFEL & STARGAST

Die                 - Party in der NINA
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Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

Regionalliga Splitter
Rot-Weiß Oberhausen: Den ersten Neuzugang 
für die kommende Saison nahm jetzt Rot-Weiß 
Oberhausen unter Vertrag. Vom Ligakonkurren-
ten KFC Uerdingen 05 wechselt Torhüter Robin 
Udegbe zu den „Kleeblättern“ und tritt dann die 
Nachfolge von Philipp Kühn an, der zum Zweit-
ligisten SV Sandhausen zurückkehren wird. Der 
23-jährige Deutsch-Nigerianer Udegbe, der aus 
der Jugendabteilung von Holstein Kiel den Weg 
zu Fortuna Düsseldorf und Rot-Weiss Essen fand 
und über VVV Venlo (Niederlande) letztlich 
zum KFC kam, stand bereits 47 Mal in der Regi-
onalliga zwischen den Pfosten und durfte zuvor 
für Venlo bereits einmal in der holländischen 
Eredivisie aufl aufen. Der 1,94 Meter Hüne un-
terschrieb einen Zwei-Jahres-Vertrag und freut 
sich auf seine neue Aufgabe: „RWO hat sich sehr 
intensiv um mich bemüht, das hat mich beein-
druckt. Bereits im letzten Jahr hatten wir gute 
Gespräche und daher fi el mir die Entscheidung 
für Oberhausen nicht schwer.“

Rot-Weiss Essen: Das Verbandsgericht des 
Westdeutschen Fußball- und Leichtathletik-Ver-
bandes (WLFV) hat das Urteil der Spruchkam-
mer im Dopingfall Cebio Soukou (22) in zweiter 
Instanz bestätigt. Das Spiel bei den Sportfreun-
den Lotte (1:1) wird für RWE als 0:2 verloren 
gewertet. Für die Sportfreunde Lotte bleibt es 
allerdings beim Ergebnis 1:1. Damit wurden 
die Berufungen beider Vereine verworfen. Laut 
WFLV ist das Urteil damit auch bereits rechts-
kräftig.

KFC Uerdingen 05: Defensivspieler Rico Wei-
ler vom KFC Uerdingen 05 machte mit einer 
ungewöhnlichen Fairplay-Aktion auf sich auf-
merksam. Beim 1:1 der Krefelder gegen den 
Meisterschaftsaspiranten Alemannia Aachen 
markierte der 24-Jährige in der Nachspielzeit 
den vermeintlichen Siegtreff er für den KFC, 
den Schiedsrichter Thomas Altgeld (Bochum) 
auch zunächst anerkannte. Nach Protesten der 
Aachener Spieler und auf Nachfrage des Unpar-
teiischen gab Weiler, der zuvor schon per Frei-
stoß den Treff er zum 1:1 erzielt hatte, jedoch zu, 
den Ball vor dem Überschreiten der Torlinie mit 
der Hand gespielt zu haben. Der Schiedsrichter 
nahm das Tor zurück, so dass es beim 1:1-End-
stand blieb und die Alemannia ihre Serie von 
18 Spielen in Folge ohne Niederlage fortsetzen 
konnte. Die Uerdinger warten seit zehn Spielta-
gen auf einen Dreier, bauten ihren Vorsprung 
vor der Abstiegszone trotzdem auf acht Punkte 
aus.
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VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32
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VfL Bochum U23: Zweitligist VfL 
Bochum ordnet seine Nachwuchsab-
teilung neu und will den Fokus ver-
stärkt auf die Heranführung eigener 
Talente in den Profibereich lenken. 
„Ziel dieses Konzepts ist es, eine 
noch höhere Durchlässigkeit zum Li-
zenzspielerbereich zu schaffen und 
gleichzeitig den wirtschaftlichen 
Erfordernissen des Vereins gerecht 
zu werden“, teilte der VfL mit. Aus 
diesem Grund wird die U 23, die 
derzeit in der Regionalliga West an 
den Start geht und einen Abstiegs-
platz belegt, in der kommenden 
Saison nicht mehr gemeldet. Die 
höchste Altersklasse im Nachwuchs-
bereich bei den Männern wird damit 
die U 19 sein. Dies haben Vorstand 
und Aufsichtsrat übereinstimmend 
beschlossen. „In den vergangenen 
Jahren hat sich gezeigt, dass aus 
unserer zweiten Mannschaft - mit 
Ausnahme der Torhüter – zu we-
nige Talente den Sprung in den  

Profikader geschafft haben, wäh-
rend die talentiertesten Spieler aus 
der U 19 den direkten Weg zu den 
Lizenzspielern gegangen sind“, so 
VfL-Sportvorstand Christian Hoch-
stätter. Das gesparte Geld (rund 
1,5 Millionen Euro) soll in den 
Lizenzspieler-Etat sowie in den 
Nachwuchsbereich fließen. Die Bo-
chumer U 23 steht damit als erster 
Absteiger fest, maximal drei weitere 
Vereine müssen sportlich absteigen.

FC Schalke 04 U 23: Sead Kolasi-
nac, Linksverteidiger beim Bun-
desligisten FC Schalke 04, hofft 
auf eine schnelle Rückkehr in den 
Bundesligakader der „Knappen“. 
Der 21-jährige Bosnier gab bei der 
0:1-Niederlage der Schalker U 23 
im Regionalliga-Derby bei Rot-
Weiss Essen sein Comeback für die 
„Königsblauen“. An der Hafenstra-
ße sammelte Kolasinac 75 Minuten 
Spielpraxis, konnte die Niederlage 

aber auch nicht verhindern. Ein 
Foulfelfmeter durch Benjamin Baier 
(14.) sorgte für die frühe Entschei-
dung im Essener Stadion. Danach 
erarbeiteten sich die Schalker einige 
gute Torchancen, doch der Ball fand 
nicht den Weg ins Netz. „Es ist är-
gerlich, wenn man sich auswärts so 
viele Möglichkeiten erarbeitet und 
kein Tor erzielt“, war Trainer Jür-
gen Luginger enttäuscht.

Rot-Weiss Essen: Eine kurze 
Zwangspause musste Trainer Marc 
Fascher von Rot-Weiss Essen zu Wo-
chenbeginn einlegen. Wegen eines 
schon länger geplanten operativen 
Eingriffs wurde der 46-jährige Fuß-
balllehrer in einer Klinik behandelt. 
Faschers Assistenten Stefan Kühne 
und Robin Krüger leiteten zwischen-
zeitlich das Training. Die Rot-Weis-
sen treten am Sonntag ab 14 Uhr  
beim Tabellendritten FC Viktoria 
Köln an. V
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Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang Verein Sp Si Un Ni Tore Diff  Punkte
 1.  Alemannia Aachen  25  14  10  1  41:17  24  52
 2.  Mönchengladbach U23  23  15  4  4  52:27  25  49
 3.  FC Viktoria Köln  24  13  6  5  49:20  29  45
 4.  Rot-Weiss Essen  25  12  8  5  44:25  19  44
 5.  RW Oberhausen  23  12  7  4  36:24  12  43
 6.  SC Verl  24  11  7  6  37:16  21  40
 7.  Sportfreunde Lotte  25  10  9  6  34:22  12  39
 8.  Fort. Düsseldorf U23  24  10  7  7  29:35  -6  37
 9.  SC Wiedenbrück  24  10  4  10  29:34  -5  34
10.  1.FC Köln U23  25  8  8  9  28:27  1  32
11.  SV Rödinghausen  23  7  6  10  29:31  -2  27
12.  FC Kray  24  6  9  9  27:42  -15  27
13.  KFC Uerdingen 05  24  7  6  11  23:42  -19  27
14.  SG Wattenscheid 09  24  7  5  12  25:37  -12  26
15.  FC Schalke U23  24  3  10  11  21:34  -13  19
16.  VfL Bochum U23  23  4  4  15  28:45  -17  16
17.  Sportfreunde Siegen  22  4  4  14  17:35  -18  16
18.  FC Hennef 05  24  1  8  15  17:53  -36  11

Aktueller Spieltag

Samstag, 21. März 2015, 14:00 Uhr
Sportfreunde Siegen - KFC Uerdingen 05
SV Rödinghausen - FC Hennef 05
SC Verl - SG Wattenscheid 09
VfL Bochum II - Alemannia Aachen
Rot-Weiß Oberhausen - SC Wiedenbrück 2000
Bor. Mönchengladbach II - 1. FC Köln II

Sonntag, 22. März 2015, 13:00 Uhr
FC Schalke 04 I - Fortuna Düsseldorf II

Sonntag, 22. März 2015, 14:00 Uhr
FC Viktoria Köln - Rot-Weiss Essen
FC Kray - Sportfreunde Lotte

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Freitag, 27. März 2015, 19:30 Uhr
Rot-Weiss Essen - SV Rödinghausen

Samstag, 28. März 2015, 14:00 Uhr
Sportfreunde Lotte - Bor. Mönchengladbach II
SC Wiedenbrück 2000 - FC Kray
KFC Uerdingen 05 - VfL Bochum II
SG Wattenscheid 09 - Sportfreunde Siegen
FC Hennef 05 - SC Verl
Fortuna Düsseldorf II - FC Viktoria Köln
1. FC Köln II - FC Schalke 04 II

Montag, 30. März 2015, 20:15 Uhr
Alemannia Aachen - Rot-Weiß Oberhausen
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1. Mannschaft

Hintere Reihe von links: Co-Trainer Voigt, Chef-Trainer Kaczmarek, TW-Trainer Gillen, Staff eldt, Co-Trainer 
Grahe, Nottbeck, Spinrath, Akar, Reiche, Steegmann, Löhden, Costa, Röttger, Brzenska, Wunderlich, Pagano, 
Klingenburg, Manno, Sportl. Leiter Küsters; Vordere Reihe von links: Schäfer, Koronkiewicz, Dej, Vogel, Reinhard, 
Hamanaka, Begas, Akar, Gastspieler

Nicht nur beim Fußball
sorgen wir für Ihre Sicherheit
Wir beraten Sie gerne

WuVo Security Ltd.
Frankfurter Str. 104
51065 Köln
0221-71904101
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Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Dennis Begas
Trikot: 29
Geb.: 06.05.1995

Nico-Stephano Pellatz
Trikot: 1
Geb.: 08.07.1986

Patrick Koronkiewicz
Trikot: 28
Geb.: 13.03.1991

Andreas Schäfer 
Trikot: 23
Geb.: 05.02.1983

Markus Brzenska
Trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Jannik Löhden 
Trikot: 3
Geb.: 16.07.1989

Sebastian Spinrath 
Trikot: 12
Geb.: 26.06.1992

Daniel Reiche 
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Kader – Unsere 1. Mannschaft

Lukas Nottbeck 
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Mike Wunderlich 
Trikot: 8
Geb.: 25.03.1986

Claus Costa 
Trikot: 4
Geb.: 15.06.1984

Jules Schwadorf
Trikot: 05
Geb.: 19.10.1992

Timo Röttger
Trikot: 18
Geb.: 12.07.1985

Andre Dej
Trikot: 6
Geb.: 06.02.1992

Jakub Jarecki
Trikot: 22
Geb.: 15.09.1995

Timo Staffeldt
Trikot: 17 (C)
Geb.: 09.02.1984

Gaetano Manno
Trikot: 7
Geb.: 26.07.1982
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Masatoshi Hamanaka
Trikot: 31
Geb.: 31.08.1988

Jerome Assauer
Trikot: 20
Geb.: 06.06.1988

Marcus Steegmann
Trikot: 9
Geb.: 04.02.1981

Silvio Pagano 
Trikot: 30
Geb.: 12.09.1985

René Klingenburg 
Trikot: 10
Geb.: 29.12.1993

Mohamed Dahas
Trikot: 19
Geb.: 28.03.1980

Tim Väyrynen
Trikot: 11
Geb.: 30.03.1993

Thomas Gürtler
Zeugwart

Klaus Nestmann
SR-Betreuung 

Udo Schmidt
Betreuer

Moritz Käselau
Physio

Sebastian Witt
Physio

Dr. Nico Guth
Team-Arzt

Matthias Grahé
Athletik-Trainer

Alexander Voigt
Co-Trainer

Maurice Gillen
TW-Trainer

Fo
to

s: ©
 V
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ö
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iperDr. Stefan Schneider
Team-Arzt

Stephan Küsters
Sportlicher Leiter

Tomasz Kaczmarek
Chef-Trainer
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Statistiken Viktoria 2014/2015

Name Vorname Nr. Position
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R
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ellatz Nico 1 TW 24 0 1 0 1 0 0

Vogel Michael 27 TW 1 1 0 0 0 0 0

Begas Dennis 29 TW 0 0 0 0 0 0 0

Löhden Jannik 3 ABW 13 6 0 1 0 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 18 0 2 0 5 0 0

Spinrath Sebastian 12 ABW 11 7 1 0 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 20 1 1 2 1 0 0

Schäfer Andreas 23 ABW 21 0 5 0 5 0 0

Koronkiewicz Patrick 28 ABW 19 0 0 0 4 0 0

Staffeldt © Timo 17 MF 23 2 1 1 0 0 0

Wunderlich Mike 8 MF 24 0 2 13 1 0 0

Dej Andre 6 MF 16 0 6 0 4 0 0

Röttger Timo 18 MF 13 3 4 1 0 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 22 3 10 5 3 0 0

Costa Claus 4 MF 14 7 0 0 0 0 0

Pagano Silvio 30 MF 11 0 6 3 2 0 0

Manno Gaetano 7 MF 18 8 9 1 3 0 0

Schwadorf Jules 5 MF 3 2 1 2 0 0 0

Reichert Mehdi -- MF 0 0 0 0 0 0 0

Jarecki Jakub 22 MF 1 1 0 0 0 0 0

Klingenburg Renè 10 ST 3 2 0 0 0 0 0

Väyrynen Tim 11 ST 3 1 1 2 1 0 0

Assauer Jerome 20 ST 12 7 1 5 4 0 0

Steegmann Marcus 9 ST 12 8 5 1 2 0 0

Hamanaka Masatoshi 31 ST 5 3 3 0 0 0 0
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TorschützenlisteTorschützenliste

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Alem. Aachen 25 125.013 13 9.616

2. Rot-Weiss Essen 25 109.325 12 9.110

3. Rot-Weiß Oberhausen 23 36.655 13 2.820

4. KFC Uerdingen 24 27.989 12 2.332

5. Sportfreunde Siegen 22 14.679 10 1.468

6. SV Rödinghausen 23 13.945 11 1.268

7. FC Viktoria Köln 24 13.698 12 1.142

8. FC Kray 24 11.582 12 965

9. SC Wiedenbrück 24 11.044 13 850

10. 1. FC Köln U23 25 10.388 13 799

11. Sportfreunde Lotte 25 10.105 13 777

12. FC Hennef 05 24 8.898 12 742

13. SG Wattenscheid 09 24 8.379 11 762

14. SC Verl 25 8.297 12 691

15. Borussia Mönchengladbach U23 24 6.338 12 528

16. VfL Bochum 1848 U23 23 6.202 12 517

17. Fortuna Düsseldorf U23 24 5.491 12 458

18. FC Schalke 04 U23 24 5.020 11 456

PL Name Verein Tore Elfer

1. Weißenfels, Jesse SF Lotte 14

2. Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 13 3

3. Pisano, Giuseppe Mönchengladbach U23 12

4. Candan, Fatih FC Viktoria Köln 11

Engelmann, Simon SC Verl 11

Jansen, David RW Oberhausen 11

7. Al Ghaddioui SC Verl 10 3

Ritter, Marlon Mönchengladbach U23 10

9. Aydin, Aliosman KFC Uerdingen 9 1

10. Bednarski, Kamil Wiedenbrück 2000 8 1

24. Assauer, Jerome FC Viktoria Köln 5
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Zu Beginn dieser Woche musste 
Marc Fascher, Trainer unseres heu-
tigen Gastes Rot-Weiss Essen, eine 
kurze Zwangspause einlegen. Wegen 
eines schon länger geplanten opera-
tiven Eingriffs wurde der 46-Jährige 
in einer Klinik behandelt, konnte 
aber schon nach wenigen Tagen wie-
der das Training an der Hafenstraße 
leiten. Mit den Rot-Weissen mischt 
Fascher zwar in der Spitzengruppe 
der Liga mit, der direkte Kontakt 
zum Spitzenduo mit Borussia Mön-
chengladbachs U 23 und Alemannia 
Aachen ging allerdings durch eine 
Negativserie zu Beginn der Restrun-
de zumindest vorerst verloren. Dabei 
hatten die Essener noch auf dem ers-
ten Tabellenplatz überwintert. Vor 
dem heutigen Gastspiel beim FC Vik-
toria sprachen wir mit Marc Fascher.

Herzlich willkommen in Köln, Herr 
Fascher! Nach drei 0:1-Niederlagen 
in Serie fuhr Ihre Mannschaft mit 
dem 1:0 im Derby gegen die U 23 
des FC Schalke 04 erstmals wieder 
drei Punkte ein. Wie groß war die Er-
leichterung?
Fascher: „Gerade in unserer aktu-
ellen Phase ist jedes Erfolgserlebnis 
wichtig. Da geht es nicht zuletzt um 
verlorenes Selbstvertrauen, dass man 
sich zurückerarbeiten muss. Schalke 
war nur ein erster kleiner Schritt, 
dem wir nun weitere folgen lassen 
wollen.“

Nach der Winterpause ist RWE nicht 
gut aus den Startlöchern gekom-
men. Aus sechs Partien wurden nur 
sechs Punkte geholt. Wie fällt Ihr 
Zwischenfazit aus?
Fascher: „Natürlich sind wir mit den 
Ergebnissen nicht zufrieden. Den 
Willen kann man den Jungs aber 
nicht absprechen. Vielleicht ist das 
sogar ein Teil des Problems, dass die 
Jungs zu viel wollen und der eine 
oder andere dadurch verkrampft.“

Auffällig ist besonders die geringe 
Torausbeute mit nur zwei Treffern. 
Wie erklären Sie sich das und wie 
lässt sich dieses Problem beheben?
Fascher: „Da kommen wieder die Er-
folgserlebnisse ins Spiel. Hast du als 
Stürmer einen Lauf, gehen auf ein-
mal die unmöglichsten Dinger rein. 
Das gilt aber andersherum genauso. 
Die Jungs haben in der Hinrunde be-
wiesen, dass sie das Tor treffen kön-
nen, und da werden sie auch wieder 
hinkommen.“

Vor Saisonbeginn war die Zielset-
zung Platz eins bis fünf ausgegeben 
worden. Aktuell herrscht an der Ha-
fenstraße Unzufriedenheit, obwohl 
sich die Mannschaft nach wie vor 
im „Zielkorridor“ bewegt. Wurden 
die Erwartungen im Umfeld nach 
der Herbstmeisterschaft zu hoch ge-
schraubt?
Fascher: „Die Ansprüche waren 
auch vor der Saison schon groß. 
Man kann es den Fans auch nicht 
verübeln, dass sie aus dieser Liga 
herauskommen wollen. Fakt ist aber 
auch, dass wir in einer richtig guten 
Liga spielen, die mit Mannschaften 
wie Borussia Mönchengladbachs 
U 23, Alemannia Aachen, Viktoria 

Köln, Rot-Weiß Oberhausen oder die 
Sportfreunde Lotte mehrere starke 
Kandidaten für die ersten Tabellen-
plätze hat.“

In der Hinserie startete RWE mit 
dem Last-Minute-Sieg gegen die 
Viktoria eine Erfolgsserie, die Ihre 
Mannschaft bis auf den ersten Ta-
bellenplatz brachte. Könnte sich die 
Geschichte in der Rückserie wieder-
holen?
Fascher: „Ich halte wenig von Kon-
junktiven. Wir denken von Spiel zu 
Spiel, so haben wir das immer ge-
handhabt und das ändern wir auch 
nicht.“

Wie schätzen Sie die Mannschaft 
Ihres Kölner Kollegen Tomasz Kacz-
marek ein? Trauen Sie der Viktoria 
zu, noch an Mönchengladbach und 
Aachen heranzukommen und in den 
Meisterschaftskampf einzugreifen?
Fascher: „Es ist ja kein Geheimnis, 
dass die Viktoria vom Spielermateri-
al eigentlich ganz oben stehen müss-
te. Doch auch dort hat das Gesetz der 
Serie in der Hinrunde gegriffen. Ich 
glaube schon, dass die Viktoria noch 
eine Rolle spielen kann.“

Worauf wird es in Köln ankommen, 
um erfolgreich zu sein?
Fascher: „Wir müssen eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung abrufen, 
soviel steht fest. Letztlich werden 
Kleinigkeiten das Spiel entscheiden, 
daher müssen wir in jeder Sekunde 
hochkonzentriert sein.“

Ihr Abwehrspieler Philipp Zeiger 
steht nach seiner Gelbsperre wieder 
zur Verfügung. Wie sieht es sonst 
personell bei Ihrer Mannschaft aus?
Fascher: „Da sieht es ganz gut 
aus. Benjamin Baier musste gegen 
Schalke einiges einstecken, sollte 
aber rechtzeitig wieder hergestellt  
sein.“ V

„Schalke war nur  
ein erster kleiner Schritt“
RWE-Trainer Marc Fascher vor dem Gastspiel bei Viktoria Köln:
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Tor
Heimann, Niclas
Nicolas, Moritz 
Schwabke, Daniel

Abwehr
Beier, Marco
Binder, Leon
Dombrowka, Max
Hermes, Tim 
Huckle, Patrick 
Nakowitsch, Kai
Neunaber, Mario
Weber, Richard

Mittelfeld
Arenz, Lucas
Baier, Benjamin 
Fring, Konstantin
Grebe, Daniel
Grund, Kevin
Kluft, Björn
Soukou, Cebio
Treude, Tim
Zeiger, Philipp

Angriff 
Freiberger, Kevin
Kreyer, Sven
Platzek, Marcel 
Sawin, Konstantin 
Steff en, Tobias 
Studtrucker, Marwin

Zugänge
Benjamin Baier (SV Darmstadt 98), 
Marco Beier (eigene U 19), Leon 
Binder (1. FC Köln U 23), Kevin 
Freiberger (VfL Osnabrück), Daniel 
Grebe, Richard Weber (beide Sport-
freunde Siegen), Niclas Heimann 
(FC Energie Cottbus), Patrick Huck-
le (SV Waldhof Mannheim), Björn 
Kluft (Eintracht Braunschweig), 
Sven Kreyer (VfL Bochum), Mario 
Neunaber (SSV Jahn Regensburg), 
Moritz Nicolas (eigene U 17), Tobi-
as Steff en (SC Fortuna Köln), Mar-
win Studtrucker (SC Wiedenbrück 
2000), Tim Treude (Borussia Dort-
mund II), Philipp Zeiger (Hallescher 
FC)

Abgänge
Thomas Denker (Ratingen 04/19), 
Roberto Guirino (Alemannia Aa-
chen), Markus Heppke (SV Hönne-
pel-Niedermörmter), Damir Ivanci-
cevic (Rot Weiss Ahlen), Benedikt 
Koep, Alexander Langlitz, Kevin 
Pires-Rodrigues (alle Sportfreunde 
Lotte), Philipp Kunz, Samuel Ma-
rian Limbasan, Vincent Wagner, 
Benjamin Wingerter (alle FC Kray), 
Michael Laletin (FC Viktoria Ber-
lin), Holger Lemke (Eintracht Trier), 
Dominik Poremba (Sportfreunde 

Siegen), Jerome Propheter (Arminia 
Bielefeld), Maik Rodenberg (Karrie-
re beendet/Mitarbeiter auf der RWE-
Geschäftsstelle), Christoph Sauter 
(FC Arminia Ludwigshafen)

Rot-Weiss Essen

Foto: © Rot-Weiss Essen

Gründungsdatum
1. Februar 1907

Vereinsfarben
Rot-Weiß

Stadion
Stadion Essen 
(20.650 Plätze)

Trainer
Marc Fascher
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A-Junioren (U19) Bundesliga West
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff .  Pkt.
 1.  FC Schalke 04  20  14  2  4  49:13  36  44
 2.  B. Mönchengladbach  20  11  7  2  37:23  14  40
 3.  1. FC Köln  19  13  0  6  45:19  26  39
 4.  Bayer 04 Leverkusen  20  12  2  6  49:32  17  38
 5.  Borussia Dortmund  20  9  5  6  39:26  13  32
 6.  VfL Bochum  20  7  9  4  27:24  3  30
 7.  Fortuna Düsseldorf  20  7  6  7  28:24  4  27
 8.  MSV Duisburg  20  7  5  8  30:36  -6  26
 9.  1.FC Mönchengladbach  19  5  7  7  21:22  -1  22
10.  Wuppertaler SV  19  4  9  6  19:24  -5  21
11.  FC Viktoria Köln  19  4  4  11  23:48  -25  16
12.  Preußen Münster  20  3  5  12  23:47  -24  14
13.  Arminia Bielefeld  20  3  5  12  22:47  -25  14
14.  Bonner SC U19  18  2  6  10  21:48  -27  12

B-Junioren (U17) Bundesliga West 
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff .  Pkt.
 1.  Borussia Dortmund  21  15  4  2  56:23  33  49
 2.  1. FC Köln  21  14  3  4  52:20  32  45
 3.  Bayer 04 Leverkusen  20  12  4  4  41:16  25  40
 4.  Arminia Bielefeld  21  10  3  8  26:32  -6  33
 5.  FC Schalke 04  20  8  6  6  37:24  13  30
 6.  SC Paderborn  20  8  5  7  29:31  -2  29
 7.  MSV Duisburg  21  8  5  8  34:37  -3  29
 8.  Rot-Weiss Essen  21  8  3  10  21:26  -5  27
 9.  B. Mönchengladbach  21  7  5  9  37:35  2  26
10.  Fortuna Düsseldorf  21  8  2  11  27:31  -4  26
11.  SC Preußen Münster  21  7  4  10  27:42  -15  25
12.  VfL Bochum  21  6  5  10  33:32  1  23
13.  FC Viktoria Köln  20  4  3  13  31:60  -29  15
14.  Euskirchener TC  21  3  2  16  20:62  -42  11

Statistiken & Spielplan

Sonntag, 22. März 2015, 11:00 Uhr
FC Schalke 04 - FC Viktoria Köln 

Samstag, 28. März 2015, 13:00 Uhr
FC Viktoria Köln  - B. Mönchengladbach

Mittwoch, 01. April 2015, 18:00 Uhr
Borussia Mönchengladbach - FC Viktoria Köln

Sonntag, 12. April 2015, 11:00 Uhr
FC Viktoria Köln - VfL Bochum

Ihr Systemhaus für Messebau und Medientechnik.

www.pa-line.com
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,1 l/100 km, außerorts 4,6 l/100 km, 
kombiniert 5,5 l/100 km. CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 129 g/km. 
1) Barpreis für einen Mazda6 4-Türer Prime-Line 2.0 l SKYACTIV-G 107 kW (145 PS), inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 
2) Nähere Informationen unter: www.autotrophy.de 3) Vergleichstest Mittelklasse-Kombis, AUTOBild Ausgabe 3/18.01.2013, www.autobild.de 
Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Der neue M{zd{ 6 

Der neue Mazda6. Ihre Nummer Eins. 

Barpreis € 24.9901) 

Egal ob in Sachen Design, Komfort oder Effizienz, der neue Mazda6 überzeugt in allen 
Punkten. Auch im Wettbewerbsvergleich zeigt er Siegerqualitäten. Überzeugen Sie sich 
selbst bei einer Probefahrt von seiner überragenden Leistung! 

AutoTrophy 2012 
Sieger in der Kategorie 
Mittelklasse Import 

2) 

 

3) 

 

Platz 1: Mazda6 
Platz 2: Hyundai i40cw 
Platz 3: Ford Mondeo 
Platz 4: Opel Insignia 
Platz 5: Toyota Avensis 
Platz 6: Renault Laguna 
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Rheinkönig-Partner

Produkt- & Ausrüstungspartner

R

Einhorn-Apotheke

Rechtsanwälte ∙ Steuerberater
Bietmann
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Düsseldorf. Bereits seit 2009 arbeitet 
Markus Hirte (52) als Nachwuchslei-
ter beim aktuellen Zweitligisten Fortu-
na Düsseldorf. Nach der Beförderung 
von U 23-Trainer Taskin Aksoy zum 
Interims-Cheftrainer bei den Profis 
(als Nachfolger des beurlaubten Oliver 
Reck) übernahm Hirte noch eine wei-
tere Aufgabe. Gemeinsam mit Aksoys 
bisherigem Assistenten Mathias Jack, 
der 1994 mit Rot-Weiss Essen im DFB-
Pokal-Finale stand (1:3 gegen den SV 
Werder Bremen) betreut er seit weni-
gen Wochen die Regionalliga-Mann-
schaft der Fortuna, die am Samstag, 
28. März, (ab 14 Uhr) den FC Viktoria 
Köln empfängt.

Nach Rang zehn in der Vorsaison 
rangiert die Fortuna-Reserve aktu-
ell auf Platz acht. Zuletzt erkämpften 
die NRW-Landeshauptstädter gegen 
die ambitionierte U 23 von Borussia 
Mönchengladbach ein 3:3. „Der Sai-
sonverlauf ist für unsere U 23 äußerst 
positiv, die Mannschaft hat sich gut 
entwickelt“, so Hirte. „Probleme ha-
ben wir nur immer, wenn es gegen ge-
standene Männermannschaften geht, 
die auch unter Profibedingungen trai-
nieren. Gegen Kaliber wie Alemannia 
Aachen, Rot-Weiss Essen oder auch 
die Sportfreunden zeigen die Jungs 
vielleicht noch etwas zuviel Respekt. 
Da besteht also noch Luft nach oben. 

Im Spiel gegen die Viktoria können 
wir möglicherweise daran arbeiten. 
In diesen Partien können wir zeigen, 
dass wir einen Schritt nach vorn ge-
macht haben.“ Als Tabellenachter ha-
ben die Düsseldorfer mit dem Abstieg 
wohl nichts mehr zu tun. Zu groß ist 
der Vorsprung auf die Gefahrenzone. 
„Dass wir so früh wie möglich den 
Klassenverbleib sichern, ist sehr wich-
tig für uns, um die Zukunft planen zu 
können. Außerdem bekommen wir so 
die Möglichkeit, im Saisonendspurt 
auch schon einigen U 19-Spielern 
Wettkampfpraxis in der Regionalliga 
zu vermitteln“, hat Hirte bereits die 
kommende Spielzeit im Hinterkopf.

Jahr für Jahr eint alle U 23-Mann-
schaften ein Ziel: Den Spagat zwi-
schen Ausbildung und sportlichem 
Erfolg so gut wie möglich hinbekom-
men, wobei die Weiterentwicklung 
der Talente immer ein Stück mehr 
im Vordergrund steht. Das ist in Düs-
seldorf nicht anders. Gleich mehrere 
Nachwuchsspieler schicken sich an, 
den Sprung in den Zweitliga-Kader in 
Angriff zu nehmen. „Da gibt es eini-
ge Kandidaten“, meint Hirte. „So hat 
sich Mittelfeldspieler Kaan Akca sehr 
gut entwickelt und ist auch schon im 
Blickfeld der Profis. Mergim Fejzullah, 
von dem wir ebenfalls eine sehr hohe 
Meinung haben, hatte Pech mit zwei  

Wadenbeinbrüchen und wird jetzt erst 
langsam wieder herangeführt. Ihm ist 
ebenso wie einigen U 19-Spielern zu-
zutrauen, dass der Sprung nach oben 
gelingt.“ Anders als bei anderen Profi-
Vereinen, die ihre U 23-Mannschaften 
aus sportlichen und wirtschaftlichen 
Gründen abmelden oder abgemel-
det haben (zuletzt der VfL Bochum), 
will die Fortuna ihren Talenten das 
„Sprungbrett U 23“ nicht unter den 
Füßen wegziehen. Hirte: „Für unser 
Ausbildungskonzept ist die aktuel-
le Konstellation mit der U 23 in der 
Regionalliga West ideal. Hier können 
sich unsere Talente bestmöglich ent-
wickeln. Bei uns ist es in der Regel so, 
dass die U 19-Spieler noch nicht über 
eine so hohe Qualität verfügen, dass 
sie es auf Anhieb zu den Profis schaf-
fen können. Für sie ist der Zwischen-
schritt in der U 23 sehr wichtig. Das 
haben in den letzten Jahren beispiels-
weise Tugrul Erat und Tim Golley 
bewiesen, die über die Reserve nach 
oben gekommen sind.“ 

Auch ein aktueller Viktoria-Kicker war 
schon für die Fortuna-Reserve am Ball. 
Winterzugang Jules Schwadorf, beim 
jüngsten 4:0 in Hennef doppelt erfolg-
reich, war von Sommer 2012 bis 2013 
für den Traditionsverein am Ball. 
Claus Costa spielte sogar von 2006 bis 
2011 für die Düsseldorfer Profis.  V

„U23 in der Regionalliga 
ist ideal für uns“
Düsseldorfs Nachwuchsleiter Markus Hirte nun in Doppel-Funktion tätig

Fan-Bus-Tour nach Fort. Düsseldorf U23
Samstag, 28.03.2015, 14 Uhr

Fort. Düsseldorf U23 –  
FC Viktoria Köln

Treffen: 11.15 Uhr (Höhenberger-
Sportpark); Abfahrt: 12.15 Uhr 
(Höhenberger-Sportpark) 

Busfahrpreis 12,00€

Getränkepreise:
1 Fl Kölsch 0,3: 1,00 €
1 Fl Bier 0,5: 1,50 €
1 Fl Cola-Bier 0,5: 1,50 €
1 Fl Cola: 1,00 €
1 Fl Limo: 1,00 €
1 Fl Wasser: 1,00 €

 

Anmeldungen:
Lothar Sand
Tel.: 0221 - 97240550  
(ab 20.00 Uhr)
Handy: 0157 - 75007206  
(ab 16.00 Uhr)
Email: sanlot@web.de
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    Die 5. Jahreszeit der                GmbH

Brauckmann
Johann Brauckmann
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Scholz und Partner 
Elektro-, Hausgeräte-Service
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Anschrift/Kontakt: 
FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Präsidium: 
Günter Pütz, Albert Wilhelm Scheer,  
Holger Kirsch

Vorsitzender des Verwaltungsrats:
Franz-Josef Wernze

Vorstand Sport:
Franz Wunderlich

Servicezeiten der Geschäftsstelle:
Montag – Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr

Internet:
www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de

Vorschläge für den VIKTORIANER:
Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Fotos:
© Viktoria Köln / Peter Ciper

Satz/Layout/Druck:
Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:
Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 789 535 35
Telefax: 0221 - 789 535 30
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion i.S.d. Presserechts:
Axel Freisewinkel, Eric Bock,
Carina Zimmermann und Fritz Schmitz
Telefon: 0221 – 890 44 79
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige Adressen

Mein Verein,
rechts vom Rhein!
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